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Denn Gott wird dir seine 

Engel schicken, 

um dich zu beschützen, 

wohin du auch gehst.  
Psalm 91,11 



Neulich war ich auf der Insel Sylt. Ganz 

abgesehen davon, dass ja dort die Reichen 

und Schönen Urlaub machen, ist diese In-

sel aber hauptsächlich reich an Schönheit: 

eine unglaubliche Vielfalt an Grüntönen, 

an Pflanzen, Gräsern, Büschen, Heidege-

wächsen. Dazu hat jeder Küstenabschnitt 

seinen eigenen Charme und vermittelt vie-

le verschiedene Eindrücke. Diese Insel ist 

es wert, dass man sie entdeckt und er-

forscht.  

Auf unserer Entdeckungstour per Fahrrad 

über Sylt von Süden nach Norden fuhren 

wir durch ausgedehnte Dünenlandschaften 

– wild bewachsen von Heidepflanzen,  

Sylter Rosenbüschen und Gräsern. Und 

mittendrin immer wieder die Warnung: 

Naturschutzgebiet – Kein Weg! 

Hier wird ausdrücklich davor gewarnt, die 

Wege zu verlassen. Ich habe gelesen, dass 

der Sylter hier keinen Spaß versteht und 

man mit einer hohen Geldstrafe zu rech-

nen hat, wenn man übermütig vom Weg 

abkommt und den Schutz von Flora und 

Fauna auf die leichte Schulter nimmt. Das 

Ökosystem ist hier wie andernorts außer-

ordentlich fragil und schützenswert. 

Kein Weg!!! 

Immer wieder begegnete mir dieses Warn-

schild auf der Insel. Und ich habe keinen 

einzigen Sylturlauber gesehen, der sich 

über diese Weisung hinweggesetzt hätte. 

(Für alle Sommerurlauber an den ver-

schiedensten Orten dieser Welt: Bitte ach-

tet auf die Hinweise am Wegesrand!) 

 

Manchmal braucht es eben strikte Anwei-

sungen, damit wir den rechten Weg einhal-

ten. Nicht, dass es nicht verschiedene 

mögliche Wege gibt, aber manchmal wird 
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(K)EIN WEG! 

 



einem deutlich vor Augen geführt, was 

eben KEIN WEG ist. Das trifft auf die Wege 

der Insel Sylt zu, und seltener auch auf 

meine eigenen (Lebens-) Wege.  

Wie wunderbare wäre es doch, wenn die 

Wegkennzeichnungen des Lebensweges 

viel häufiger so klar zu erkennen wären, 

wie die Schilder auf Sylt und wir nicht in 

Gefahr gerieten, die ausgewiesenen 

„Schutzgebiete“ der Schöpfung Gottes un-

befugt zu betreten.  

 

Wie oft bin ich schon jemandem „zu nahe 

getreten“, habe seinen Schutzraum ver-

letzt, habe Bedürfnisse „mit Füßen getre-

ten“, Bedenken „niedergetrampelt“, Ein-

wände „überrollt“…? Und bei dieser Frage 

wird mir völlig klar, dass es nie nur um 

meine eigenen „Schutzgebiete“ gehen 

darf, sondern dass eine Vielzahl von diesen 

gleichrangig nebeneinander stehen und zu 

berücksichtigen sind.  

Mit Gottes Hilfe jedoch kann es einen er-

kennbaren Weg geben, wie Leben und 

Miteinander gelingen kann. Er hat durch 

sein Wort unzählbare hilfreiche Schilder 

und Wegweiser für uns aufgestellt. Wir 

müssen sie nur erkennen. Diese sollen uns 

nicht gängeln, sondern die Schönheit des 

Werkes Gottes bewahren! 

 

Ich wünsche mir für uns alle, dass es uns 

möglich ist, zu erkennen, was  (K)EIN WEG 

ist. 

Melanie Trost 

3 



Tatsächlich wie ein kleines Wunder kam es 

mir vor, nach zwei Jahren Pandemie wie-

der einen Taufgottesdienst ohne Ein-

schränkungen in unserer Gemeinde feiern 

und erleben zu dürfen. 

Drei Täuflinge, nämlich Silvia Wittka,  

Ameneh Kayedi und Rolf Brauckmann 

hatten sich für ein zukünftiges Leben mit 

Christus entschieden und bekannten sich 

durch die Taufe nun öffentlich dazu. Das 

war ein wunderbarer Grund zum Feiern 

und sie damit gebührend in unserer Ge-

meinde zu begrüßen! 

 

„Zieht das neue Leben an, wie ihr neue 

Kleider anzieht. Ihr seid nun zu neuen 

Menschen geworden, die Gott selbst 

nach seinem Bild geschaffen hat. Jeder 

soll erkennen, dass ihr jetzt zu Gott ge-

hört, und so lebt, wie es ihm gefällt!“  

Epheser 4, 24 

Was folgt nun daraus? 

Die Sünde hat kein Anrecht mehr an uns! 

Der alte Mensch, der wir früher waren, ist 

mit Christus am Kreuz gestorben und in 

der Taufe begraben. Unser von der Sünde 

beherrschtes Ich ist damit tot und wir müs-

sen nicht länger 

Sklaven der Sün-

de sein.  

 

„Wenn wir nun 

mit Christus ge-

storben sind, wer-

den wir  - und 

davon sind wir 

überzeugt - auch 

zusammen mit 

ihm leben!“  

Römer 6,8 

 

Taufgottesdienst am 22.Mai 2022 

Wer zum Glauben kommt und sich 

taufen lässt, wird gerettet werden! 

Markus 16,16 
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Zohreh, Ameneh und Dorle 

beim Segensgebet 



Jesus ist von nun an der Pilot unseres Le-

bens, er allein kann mein Leben kompe-

tent steuern. 

Und er tut das liebevoll und führt in die 

Freiheit.  

Das, was unsere Täuflinge bereits im Glau-

ben angenommen hatten, erfuhren sie nun 

in ihrer Taufe sozusagen mit Haut und 

Haaren. 

 

„Darum kann ich nun 

nichts Besseres tun. 

Ich geb dir mein Herz, oh Herr, 

nimm du mich ganz hin. 

 

 

 

 

So leb ich nun als Erlöster, 

und dein Geist, er lebt in mir. 

Mein Leben soll dich bezeugen, 

dafür bin ich hier.“ 

Text Sabrina Hoppe 

 

Im Anschluss an den Gottes-

dienst wurde fröhlich weiter 

gefeiert mit unseren Täuflin-

gen in Form eines gemeinsa-

men Mittages-

sens einschließ-

lich buntem Ku-

chenbuffet.  

Wir heißen sie 

hiermit noch-

mals alle drei in 

unserer Gemein-

de herzlich willkommen, wünschen ihnen 

ein gesegnetes Einleben und dass wir für 

sie als Gemeinde Heimatgeber werden. 

Ute Kersting 
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Lecker Kuchen und Gemeinschaft 

Hier wird die Wurst gegrillt... 

...und hier wird auf sie gewartet 



…früher und heute hat uns Frau Neuwald-

Tasbach am 7. Juni in einem eindringlichen 

und äußerst interessanten Vortrag näher 

gebracht. Beeindruckend wie sie ihre Fami-

liengeschichte mit der großen Geschichte 

verwoben hat. Von 26 ihrer Familienmit-

glieder haben nur zwei überlebt… 

Nach dem Vortrag beantwortete Frau Neu-

wald-Tasbach noch die vielen Rückfragen 

geduldig und ausführlich. 

„Ich schäme mich wahnsinnig, dass die 

jüdische Gemeinde ihren Glauben heute (!) 

nur so eingeschränkt mit Polizeischutz le-

ben kann.“ äußerte ein Teilnehmer.  

Die Tatsache, dass das Wort „israelkritisch“ 

inzwischen im Duden aufgenommen wur-

de – in Kom-

bination mit 

anderen 

Ländern gibt 

es dies Wort 

nicht -, zeigt, 

dass Diskri-

minierung 

manchmal 

sehr subtil daher kommt.  

Die Rückmeldungen zu diesem Abend wa-

ren durchweg positiv und der Wunsch, den 

Kontakt zur jüdischen Gemeinde weiter zu 

pflegen, wurde deutlich geäußert. Es wer-

den sich dazu Wege finden! 

Christine Schultze 

Fröhliches Werkeln in der Küche, singen, 

beten, auf Gottes Wort hören, Theater 

spielen und gemeinsam essen – das alles 

passt ziemlich gut zusammen und hat uns 

einen fröhlichen, intensiven und im dop-

pelten Sinn nährenden Nachmittag be-

schert.  

Unter der Federführung von Pastorin 

Zohreh Niazi Vahdati haben wir ein neues 

Format kennen gelernt, das Lust macht auf 

Wiederholung. Und wir konnten die Schau-

spielkunst unserer iranischen Freude be-

staunen!  

Danke für die Idee und die Umsetzung! 

Christine Schultze 

Jüdisches Leben in Gelsenkirchen… 

Eat & Pray – ein gelungener Start 
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Somayyeh und Mehdi 

beim Theaterstück 



Gemeinsam wollen wir über das Thema 

“Freundschaft.. Knüpfen - Erleben - Vertiefen“ 

mit euch in den Austausch kommen. 

 

Eine herzliche Einladung vom AK Frauen im 

Landesverband NRW 

 

Wann und Wo? 

Sa., 20.August 2022 von 14.00 – 18.00 Uhr 

in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde 

Gelsenkirchen Erlöserkirche (Blumendelle) 

Anmeldeschluss ist der 7. August 2022 

 

Mehr Infos auf der Homepage 

des Landesverbandes 

landesverband-nrw.de/

angebote/arbeitskreise/ak-frauen 
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Eigentlich müsste es Pray & Eat heißen, denn gegessen wurde nach dem Beten... 

Aktuelles aus der 

Gemeindeleitung  
Am 28. August planen wir nach einem 

Kurzgottesdienst eine Mitgliederver-

sammlung. Wir wollen uns über unsere 

Erfahrungen mit den Gesprächsgottes-

diensten austauschen und beraten, wie es 

damit weitergehen könnte. 

 

In der Gemeindeleitung machen wir uns 

viele Gedanken über die aktuelle Situation 

unserer Gemeinde und wie wir unsere Visi-

on „Gemeinsam unterwegs!“ leben kön-

nen. Deshalb möchten wir gemeinsam mit 

Euch weiter darüber nachdenken und la-

den Euch gern zu einer offenen Gemeinde-

leitungssitzung am Samstag, d. 29. Okto-

ber von 15.00 bis 18.00 Uhr ein. Wir wei-

sen so früh darauf hin, damit Ihr Euch die-

sen Termin rechtzeitig reservieren könnt, 

und freuen uns, wenn Ihr Eure Ideen, An-

regungen und Vorstellungen einbringt.  

Im Namen der Gemeindeleitung grüßt Euch  

Eure Christine Schultze  

Inseltag für Frauen 



"Meinst du, wir sollten noch eins davon 

aufhängen?" fragt mich Papa während er 

eines der "Bitte achtet auf den Abstand"-

Schilder hochhält, welche unter anderem 

die letzten zwei Jahre die Wegstrecke mar-

kiert haben. 

Nach zwei Jahren Corona und insgesamt 

fünf Jahren Spendenlauf, waren wir auch 

dieses Jahr wieder am Start. Corona hat 

uns, wenn auch nicht direkt, dennoch be-

troffen. 

So hatten wir dieses Jahr wohl 

mit sehr vielen Kontrastpro-

grammen zu konkurrieren, 

was sich leider in der Teilneh-

merzahl wiederspiegelte. 

Und noch vieles mehr lief 

diesmal anders als bisher. 

Zum Beispiel, seid auch ihr 

dieses Jahr zum ersten Mal 

anders gelaufen ;)  

Neben den üblichen 5 km 

hattet ihr dieses Jahr auch die 

Möglichkeit, 10 km zu laufen, 

also für alle diejenigen, 

die von iCorrémos! 

nicht genug bekommen 

konnten!  

Die gewohnte Laufstre-

cke teilte sich am An-

fang, aber nach ca. der 

Hälfte wurde wieder 

zusammengeführt, was 

zusammengehört. 

Es war uns wieder eine große Freude, euch 

in dem argentinischen Blau eurer Lauf-

Shirts zu begrüßen, auf den Weg zu schi-

cken und euch am Ende mit einer warmen 

Wurst vom Grill im Brötchen und kalten 

Getränken zu empfangen. 

Zum ersten Mal in fünf Jahren war es aber 

auch leider von Nöten die Strecke morgens 

noch einmal mit dem Fahrrad abzufahren, 

da tatsächlich über Nacht manche Weg-

Das war der Corrémos-Lauf 2022 

„Ankommen!“ „Verlaufen!“ 
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weiser abgerissen oder absichtlich umge-

dreht worden waren, sodass es euch nicht 

möglich gewesen wäre, den richtigen Weg 

ins Ziel zu finden.  

 

 

Aber davon ließen wir uns nicht ent-

mutigen. 

Letztendlich kamen doch alle im Ziel an 

und konnten entwe-

der ihre blaue 

(5km) oder rote 

(10 km) Me-

daille entge-

gennehmen. 

Ein besonderer 

Dank geht an alle 

Aufbauhelfer, Grillmeister, 

Streckenposten, Fotografen, Teilnehmen-

den und Spender. Dank euch allen konnten 

wir auch dieses Jahr wieder einen stolzen 

Betrag von über 2.300 € an die EBM nach 

Argentinien überweisen. 

Wir freuen uns auf das nächste Jahr! Lea Kersting 

Es wurde gewalkt... 

„Drohnenfrau“ Eva 

bei einer 

wohlverdienten 

Pause 

…spaziert... 

…und gelaufen! 



Infos aus der Gemeinde 

ABSCHIED 
Am 13. Mai ist unsere Schwester Frauke Durand Mitre heim-

gegangen. Sie gehörte zu unserem Freundeskreis und wurde 

am 30. Mai auf dem Friedhof Gladbeck-Rentfort beigesetzt. 

Die von Pastorin Christine Schultze geleitete Trauerfeier stand 

unter dem Wort aus Römer 8,38f mit der Zusage, dass nichts 

uns von Gottes Liebe trennen kann. Allen Angehörigen und 

Freunden wünschen wir Gottes Trost und Frieden. 

WILLKOMMEN 
Freuen dürfen wir uns über drei Menschen, die sich am 22. Mai haben taufen lassen. 

Wir grüßen Sie herzlich in unserer Gemeinde und wünschen Ihnen, dass sie in unserer 

Gemeinschaft geistlich wachsen und sich zu Hause fühlen können. 

Hier sind ihre Kontaktdaten: 

 

Rolf Brauckmann 
Femestraße 6, 45896 Gelsenkirchen, Tel. 0157 306 52 892  

Ameneh Kayedi 
Küppersbuschstr. 61, 45883 Gelsenkirchen 
E-Mail: Amene-Kayedi1960@gmx.de, Tel. 0163 378328 

Silvia Wittka 
Feldstr. 19, 44651 Herne 
E-Mail: silvia.wittka@gmail.com, Tel. 0157 883 80 225 

VORFREUDE 
Lisa & Henrik wollen heiraten und lassen sich am 

03. September um 13.30 Uhr in einem Gottes-

dienst trauen. Und sie laden alle herzlich zum 

gemeinsamen anschließenden Kaffeetrinken ein 

– bitten aber um einen kurzen Hinweis, wer dabei 

sein möchte, damit sie gut planen können. 
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Gottesdienste 

Abwesenheit der Pastorin 
18.07. – 01.08. Christine Schultze (Urlaub) 

Juli Besonderheit Predigt Moderation 
Verwendungs- 

zweck Kollekte 

03.07. Christine Schultze Gemeindehaushalt 

Gemeinsames Anschauen der Auf-

zeichnung des Bundesgottesdiens-

tes vom 29. Mai 

10.07. Abendmahl Gesprächsgottesdienst 
Zarqa Life Center 

Jordanien  

17.07.  Christine Schultze Lisa Springer 
Zarqa Life Center 

Jordanien  

24.07.  Gesprächsgottesdienst  
Zarqa Life Center 

Jordanien  

31.07.  Kay Makschin Karin Weishaupt 
Zarqa Life Center 

Jordanien  

August Besonderheit Predigt Moderation 
Verwendungs- 

zweck Kollekte 

07.08. 
Starter-

gottesdienst 
Christine Schultze Klaus Springer Gemeindehaushalt 

14.08. Abendmahl Zohreh Niazi V.  Roland Orlowski Gemeindefreizeit 

21.08.  Dienste in Israel  Gesprächsgottesdienst 

28.08. 

Kurz-

Gottesdienst 

Anschl. MGV 

Christine Schultze  Noch offen Dienste in Israel  
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Termine Juli 

Dienstag, 05. Juli 
19.00 Uhr Bibelgespräch - online: 

Suche Frieden und jage ihm nach (Psalm 34,15) 

Mittwoch, 06. Juli 
15.00 Uhr Senioren am Mittwoch: 

Talk-Box – reden über Dies & Das 

Dienstag, 12. Juli 
19.00 Uhr Bibelgespräch – in Präsenz! 

Ausgewählte Verse aus dem Buch der Sprüche 

Mittwoch, 13. Juli 

15.00 Uhr Senioren am Mittwoch:  

Bibelgespräch (Lk 10,38-42) mit Abendmahlsfeier 

19.00 Uhr: Gebetsabend 

Dienstag, 19. Juli 
19.00 Uhr Bibelgespräch – online: 

Identität, Teil I 

Mittwoch, 20. Juli 
15.00 Uhr Senioren am Mittwoch: 

Evtl. Ausflug mit der Weißen Flotte 

Sonntag, 24. Juli 17.00 Uhr Junge Erwachsene 

Dienstag, 26. Juli 
19.00 Uhr Bibelgespräch – online: 

Identität, Teil II 

Mittwoch, 27. Juli 
15.00 Uhr Senioren am Mittwoch: 

Thema: „Aus dem Leben Hugo von Hofmannsthals“ 

Am Freitag, d. 12.08. (18.00 – 20.00 Uhr) 

und Samstag, d. 13.08. (15.00 – 17.30 Uhr) 

werden wir über ein besonderes Thema 

nachdenken. Was meint der Begriff 

„queer“ eigentlich? Wie stehe ich persön-

lich dazu und hat sich meine Einstellung im 

Laufe des Lebens verändert? Welche bibli-

schen Perspektiven gibt es? Welche Erfah-

rungen machen queere Christinnen und 

Christen? Mit diesen und anderen Fragen 

werden wir uns befassen. 

Wenn es um die sexuelle Identität und Ori-

entierung geht, ist das eine sehr persönli-

che und sensible Angelegenheit. Deshalb 

ist es besonders wichtig, rücksichtsvoll und 

wertschätzend miteinander umzugehen, 

auch wenn unterschiedliche Meinungen 

aufeinander treffen.  

Einladung zum Forum „Christlich & queer“ 
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Termine August 

 Dienstag, 02. August 
Bibelgespräch – in Präsenz 

Ausgewählte Verse aus dem Buch der Sprüche 

 Mittwoch, 03. August 15.00 Uhr Senioren am Mittwoch: Spielenachmittag 

 Dienstag, 09. August 

19.00 Uhr Bibelgespräch – online 

Jakob – die Vergangenheit besiegen (1. Mose 32,32-33) 

19.00 Uhr Gemeindeleitung 

mit Mitarbeitenden der Jungen Gemeinde 

 Mittwoch, 10. August 
15.00 Uhr Senioren am Mittwoch: Bibelgespräch Zeit und 

Ewigkeit (1. Petrus 1,3-9) 

 Freitag, 12. August 
18.00 –  20.00 Uhr: Forum „Christlich und queer“, 1. Teil 

(siehe Einladung auf Seite 12) 

 Samstag, 13. August 
15.00 – 17.30 Uhr: Forum „Christlich und queer“, 2. Teil 

anschließend gemeinsames Grillen 

 Dienstag, 16. August 
19.00 Uhr Bibelgespräch - online: 

Josef – unschuldig festgesetzt (1. Mose 45,1-15) 

 Mittwoch, 17. August 
15.00 Uhr Senioren am Mittwoch: 

19.00 Uhr Gebetsabend 

 Freitag, 19. August 19.00 Uhr Pflegende Angehörige 

 Samstag, 20. August 
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Auftakt des 

Nachbarschaftsfestes 

 Sonntag, 21. August 17.00 Uhr Junge Erwachsene 

 Dienstag, 23. August 
19.00 Uhr Bibelgespräch - online: Josef – von der  

Selbstgefälligkeit zum Dienen (1. Mose 45,1-15) 

Mittwoch, 24. August 15.00 Uhr Senioren am Mittwoch: Gymnastik 

Sonntag, 28. August 
11.00 Uhr Kurz-Gottesdienst 

und anschließend Mitgliederversammlung 

Dienstag, 30. August 
19.00 Uhr Bibelgespräch - online: 

Elia – am Boden zerstört (1. Könige 19,1-18) 

Mittwoch, 31. August 
15.00 Uhr Senioren am Mittwoch: 

Besuch im Gasometer: „Das zerbrechliche Paradies“ 



Wir beten für unsere alten und / oder 

kranken Menschen in der Gemeinde. Viele 

von ihnen können nicht oder kaum am 

Gemeindeleben teilnehmen: 

 

Die Namen sind in der Online-Version nicht 

sichtbar 

Wir beten auch für diejenigen, die sich um 

ihre Angehörigen kümmern und deshalb 

oft nur sehr eingeschränkt am Gemeinde-

leben teilnehmen können.  

Impressum  

Gebetsanliegen 

Fotonachweis: 

Seite 3-5: Melanie Trost 

Seite 6-7: Christine Schultze, Zohreh Niazi Vahdati und Volker Kersting 

Seite 8-9: Lea und Volker Kersting 

Symbol- und Hintergrundbilder: Pixabay 

Wir beten auch für unsere Missionarin 

Sarah B. und ihre Familie in Kamerun so-

wie für unsere internationalen Freunde, 

deren Aufenthaltsstatus unsicher ist.  

 

Hinweis: Bitte nennt uns doch neue Situa-

tionen der Krankheit oder Pflege, wenn ihr 

möchtet, dass dafür gebetet wird. Wir 

brauchen euer Einverständnis dafür und 

nehmen das nicht automatisch auf. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben den persönlichen Eindruck des Verfassers wieder und stellen nicht unbedingt die Meinung der 

Gemeinde dar. Die nächste Ausgabe erscheint am 28.08.2022, Redaktionsschluss: 14.08.2022 

Artikel für die nächste Ausgabe gerne per  Mail an Volker Kersting einreichen und bei Fremdtexten bitte auch Quellenangaben nennen.  
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Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 

Bitte auch auf die aktuellen Informationen auf der Homepage  

und in den Sonntagsbriefen achten.  

Bei Fragen bitte die Pastorinnen kontaktieren! Vielen Dank! 

sonntags   

11:00 Uhr Gottesdienst   
Ansprechpartnerin: Pastorin Christine Schultze  0209 / 39 88 45 

17:00 Uhr Junger Erwachsener Kreis (siehe Terminseiten) 
Ansprechpartnerin: Pastorin Zohreh Vahdati  0172 / 17 00 713  

montags 20:00 Uhr Fußball in der Turnhalle Oststraße  
Ansprechpartner: Klaus Springer  0209 / 3 59 45 12 

dienstags 

17:00 Uhr Gymnastik 
Ansprechpartnerin: Gabriele Wysocki 0209 / 58 90 71 40  

19:00 Uhr Bibelgespräch (z.Zt. als Videokonferenz) 
Ansprechpartnerin: Dr. Karin Weishaupt 0209 / 79 77 86 

mittwochs  15:00 Uhr Senioren am Mittwoch  
Ansprechpartnerin: Pastorin Christine Schultze  0209 / 39 88 45 

donnerstags 19:00 Uhr Jugend  
Ansprechpartnerin: Lisa Springer  0157 / 846 540 53 

freitags  16:00 Uhr 
Spielkiste und Deutschtraining 

Ansprechpartnerin: Melanie Trost  0209 / 39 94 34 
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